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„Alles was ihr tut geschehe in Liebe“ 
so lautet die diesjährige Jahreslosung.

Aber: Geht dies überhaupt? 
Und wenn ja: Was heißt dies kon-
kret? 

Manchmal ist es gar nicht so ein-
fach zu entscheiden, was es zu tun 
gilt, wenn man sich von der Liebe 
leiten lassen möchte. 
Stellen Sie sich z. B. vor: Jemand 
bittet Sie um etwas. Sie wissen: für 
den anderen ist es wirklich wichtig, 
dass sie dieser Bitte nachkommen. 
Aber sie haben bei aller Liebe gera-
de keine Zeit und keine Kraft diese 
Bitte zu erfüllen? 
Was heißt es in diesem Fall konkret, 
wenn ich mich von der Liebe lei-
ten lasse? Gibt es hier eine richtige, 
eine gute Entscheidung, bei der 
ich beidem gerecht werden kann: 
Der Liebe zum anderen und der 
Liebe zu mir selbst? 

Oder stellen Sie sich vor: Jemand 
lebt in einer Beziehung und ver-
liebt sich plötzlich in einen ande-
ren Menschen. Sie könnten nun 
einwenden: Wer in einer guten 
Partnerschaft lebt, wer seinen Part-
ner, seine Partnerin liebt, der ver-
liebt sich nicht. 

Ich wage nicht zu beurteilen, ob 
Sie damit recht haben. Ich weiß 
nur: Es wird oft schnell kompliziert, 
wenn so etwas geschieht.
Und ich weiß auch: Das mit der Lie-
be ist oft nicht so einfach. 
Als Jesus gefragt wurde, was das 
höchste und größte Gebot sei, da 
meinte er, man soll Gott, seinen 
Nächsten und sich selbst lieben. 

Und Paulus schreibt: „Alles was ihr 
tut geschehe in Liebe.“ 
Aber was braucht es, damit uns 
dies gelingen kann? 
Paulus rät: Seid wachsam, haltet 
am Glauben fest, seid mutig und 
stark. 

In diesem Rat steckt viel Weisheit. 
Denn Liebe braucht Wachsamkeit. 
Offenheit, um wahrzunehmen, 
was wer braucht und was wie 
wichtig ist. Sie braucht Ohren, die 
hören und Augen die sehen, ein 
weites Herz und einen wachen 
Verstand, um alles zu verstehen. 
Wer dem Aufruf von Paulus folgen 
will, braucht Mut, um sich zu ent-
scheiden, was der nächste Schritt 
sein könnte, was das Beste für alle 

Beteiligten ist und den Mut, diesen 
Schritt dann auch zu gehen.
In diesem Rat steckt auch die Weis-
heit, dass es wichtig ist nie zu ver-
gessen, dass wir Gott an unserer 
Seite haben. „Haltet am Glauben 
fest“, so Paulus. Vergesst nicht, dass 
Gott für euch da ist und euch so 
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Ein Herz- das Symbol für die Liebe- entdeckt auf einem Spaziergang im Stromberg.

geschaffen hat, dass ihr lieben 
könnt und dieses Leben mit all sei-
nen Herausforderungen meistern 
könnt.

Alles Liebe und herzliche Grüße 
von Ihrer Pfarrerin Birgit Braun

Pfarrerin Birgit Braun
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Interview mit Irmtraut Aebert 
von 1995 - 2005 Pfarrerin an der Auferstehungskirche

Was war für dich das Besondere an 
der Auferstehungskirchengemein-
de?

Zunächst bin ich dankbar, dass ich das 
90-jährige Jubiläum unseres „provi-
sorischen Holzkirchleins“ miterleben 
darf und gratuliere der Auferstehungs-
kirchengemeinde ganz herzlich. 
Das Besondere war für mich, dass 
ich auf der ersten Pfarrstelle meiner 
Berufslaufbahn eine voll funktionie-
rende Kirchengemeinde antraf. Kir-
chengemeinderat, Konfis, Kinderkir-
che, Kinderbibelwoche, Jungschar, 
Frauenkreis, Seniorenarbeit, Chor 
und Band, Posaunenchor, Hauskreise 
und Abendgebet, theologischer Ge-
sprächskreis und etliches mehr – all 
dies gab es hier. Am ersten Sonntag 
im Monat war Taufe, am dritten Sonn-
tag feierten wir das Abendmahl. 
Diese Fülle ist nicht mehr selbstver-
ständlich. In meiner letzten Gemeinde 
konnten wir nicht mehr alles vor Ort 
anbieten. Pfarrstellenanteile wurden 
und werden gekürzt und es gibt weni-
ger ehrenamtliche Mitarbeiter*innen. 
Um den Pfarrplan 2024 zu erfüllen, 
haben wir in Remseck zu den Kirchen-
wahlen 2019 fusioniert. Wer die oben 
genannten Angebote wahrnehmen 
will, reist mittlerweile durch die Orts-
teile.

Was hast du 
erlebt? Gab 
es ein oder 
m e h r e r e 
H i g h l i g h t s 
für dich?

Ich hatte schon immer ein Faible für 
die inhaltliche theologische Arbeit. 
Von daher waren die wöchentlichen 
Kinderkirch-Vorbereitungen und der 
monatliche theologische Gesprächs-
kreis immer ein Highlight. Ebenso 
der Reli-Unterricht an der Oberstufe 
des Schiller-Gymnasiums. Die Freude 
am Unterrichten hat mich dann auch 
nach der Zeit an der Auferstehungs-
kirche für sieben Jahre an die Ellental-
Gymnasien geführt als „Pfarrerin für 
Religionsunterricht“.
Spaß gemacht haben auch etliche 
Konfi-Freizeiten mit einem tollen Mit-
arbeiter-Team.
Auch der Gottesdienstarbeitskreis 
ist mir in bester Erinnerung. Wir ha-
ben Gottesdienste vorbereitet u.a. zu 
Advent und Ostern, zu Psalm 23 und 
Jakobs Traum von der Himmelsleiter. 
Und wir haben Gottesdienste gefeiert 
mit der Möglichkeit zur persönlichen 
Segnung. Es hat mir gut getan, die 
Gottesdienste gemeinsam zu gestal-
ten und zu verantworten. 
Berührt hat mich, dass im Abend- 

gebet für die Pfarrpersonen und die 
Kirchengemeinde gebetet wurde.
Das absolute Highlight war die Konfir-
mation eines behinderten Mädchens 
im Kreis der sog. „normalen“ Konfi-
Gruppe. Dass wir das mit vereinten 
Kräften hinbekommen haben, hat 
mich riesig gefreut und den Geist Jesu 
für mich spürbar gemacht. Die beiden 
Mädels, die B. damals unterstützt ha-
ben, werde ich nie vergessen.

Was machst du jetzt?
Von 2012-2022 war ich nach der Zeit 
an den Ellental-Gymnasien nochmals 
auf einer Gemeindepfarrstelle in Rem-
seck-Hochdorf. Der Pfarrplan hat uns 
da voll eingeholt. Zunächst fusionier-
ten die Nachbar-Teilorte Hochberg 
und Hochdorf. Ende 2019 haben dann 
fünf von sechs Teilorten Remsecks zu 
einer einzigen Kirchengemeinde fu-
sioniert (Pattonville ist im Verbund mit 
Kornwestheim). Es war eine Zeit mit 
vielen Strukturfragen und Neufindun-
gen, die viel Kraft gekostet hat. Mitt-
lerweile haben sich die Strukturen, so-
weit ich das von außen mitbekomme, 
aber eingespielt. 
Ich selbst bin im Sommer 2022 krank-
heitsbedingt vor der Zeit in den Ru-
hestand gegangen. Im letzten Herbst 
konnte ich meine Ruhestandswoh-
nung beziehen und kann nun der Auf-
erstehungskirche von Poppenweiler 
aus jeden Morgen zuwinken.

Gibt es ein Bibelwort, das dir wichtig 
ist?
Viele 😊 Im Moment berührt mich 
die Jahreslosung und was ich 
dazu gelesen habe bzw. wie sie in 
Liedform umgesetzt wurde („Al-
les in Liebe“, www.youtube.com/
watch?v=k4OxoLVuOwE). „Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe“ (1. Korin-
ther 16,14). Wir spüren im Moment 
deutlicher denn je, dass wir eine Wahl-
möglichkeit haben. Schließen wir uns 
Häme, Hass und Hetze an oder ist die 
Liebe Gottes zu seiner Schöpfung die 
Grundmelodie unseres Lebens. Im er-
sten Jahr meines Ruhestandes habe 
ich eine Weiterbildung zu christlicher 
Meditation gemacht und dort gelernt, 
die Liebe Gottes durch mich hindurch 
strömen und Gott wirken zu lassen. 
Und ich hoffe, dass ich die Fülle, die 
ich da erfahre, in positives Handeln für 
andere und für mich übersetzen kann 
– „auch (so das Lied zur Jahreslosung) 
wenn ich´s nie ganz erreiche und es 
manche nicht verstehen“.
„Alles in Liebe“ – das wünsche ich der 
Auferstehungskirchengemeinde, un-
serer ganzen Kirche und uns allen für 
die Wandlungsprozesse, die uns be-
vorstehen.

Danke. 
Das Interview mit Irmtraut Aebert  

führte Ulrike Hettenbach 
 im Januar 2024
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Benefizkonzerte 2023 

Herzlichen Dank!!!

Unsere Benefizkonzerte für den Bau unseres Gemeindehauses waren alle 
drei wirklich super. Wir hatten drei sehr abwechslungsreiche und wunderbare 
Abende!! Vielen herzlichen Dank all den Musikern und Musikerinnen!  
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Die Ziegenklopfer – weils einfach Spaß macht! 

Eine einmalige Band aus dem Schlösslesfeld 

Das Benefizkonzert zu Gunsten der Rohlof Orgel der Kreuzkirche, die drin-
gend saniert werden muss, war ein wahrer Genuss! 

Vielen herzlichen Dank an 
Lars Jakob an der Orgel und 
Thomas Bilowitzki an der Vio-
line. 
Vielen Dank, dass die beiden 
für dieses Konzert die Kirche 
und die Orgel der Auferste-
hungskirche nutzen durften. 

Insgesamt haben wir 
2.817,52 € an Spenden ein-
genommen. 
Dies freut uns sehr!
Herzlichen Dank an alle, 
die mit dabei waren und so 
großzügig gespendet haben! 

Pfarrerin Birgit Braun

Eine Freude für alle Fans des Jazz: Ludewigs JazzSpektrum 

Das Kammerorchester der Auferstehungskirche unter der Leitung  
von Roland Hagemann zu Gast in der Kreuzkirche

Wunderschönes Konzert mit  

Thomas Bilowitzki (Violine) und Lars Jakob (Orgel) 
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Eyes of Gaza:

Perspektiven auf und aus Gaza

Vom 19.11.2023 bis 17.12.2023 wurden in der Kreuzkirche Fotografien gezeigt, 
die Jugendliche aus Gaza 2020 aufgenommen haben. Schon lange vor dem An-
griff der Hamas auf Israel wurde das zeigen dieser Ausstellung und das Begleit-
programm gemeinsam mit der Volkshochschule Ludwigsburg und dem evange-
lischen Kreisbildungswerk Ludwigsburg geplant.
Nach dem 7. Oktober beschlossen alle Verantwortlichen am Plan festzuhalten, 

die Ausstellung zu zeigen. „Wir wollten 
Gegenbilder zu jenen Bildern setzen, 
die wir jeden Tag in den Medien se-
hen,“ so sagte Cora Josting, Co-Kura-
torin der Ausstellung und Vorsitzende 
des Ibn Rush Fund, in ihrem Vortrag 
am Ende der Ausstellung. Und so war 
es auch, denn die Bilder und die dazu-
gehörigen Texte erlaubten Einblicke in 
das Leben in Gaza vor dem 7. Oktober, 
aus der Sicht junger Menschen. Sie 
ließen die Menschen in Gaza nahbar 
und ihre Lebensbedingungen spürbar 
werden. Aus verschiedenen Teilen des 
Gazastreifens kamen diese Bilder, die 

neun Jugendliche im Alter zwischen 
zwölf und siebzehn Jahren aufge-
nommen haben. Wer sie betrachtete, 
konnte erfahren, was diesen Jugendli-
chen wichtig war. Was sie, die in einer 
Gegend leben, die seit Jahrzehnten 
von kriegerischen Auseinanderset-
zungen geprägt ist, denken, sich er-
träumen und was ihnen wichtig ist. 
So war z. B. die kleine Cousine von 
Baara zu sehen. Sie hat große Augen, 
trägt eine rosafarbene Blume im Haar 
und hat einen weißen Teddy im Arm. 
Sie, so schreibt der 17-Jährige Baara, 
sei eines der wenigen Kinder, die mit 

diesem Teddy spie-
len dürfen. „Ich war 
neun Jahre alt, als 
unser Haus während 
des Krieges 2014 zer-
stört wurde. Ich war 
sehr traurig, weil ich 
alles verloren hatte, 
mein Haus, mein Zim-
mer und alle meine  
Sachen.“ 
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Ein paar Tage später fand er seinen 
Teddy unter den Trümmern. Er berich-
tet, er habe ihn bis heute in seinem 
Zimmer. 
Auf einem anderen Bild sieht Jan 
nachdenklich, fast träumend, in die 
Ferne. Die 16-jährige schreibt, sie 
möchte gerne einmal Influencerin auf 
Social Media werden. Wichtig ist es 
ihr in ihren Bildern die Schönheit von 
Gaza zu zeigen und nicht die Zerstö-
rung: „Gaza und die Menschen in Gaza 
sind in meinen Augen wunderschön“. 
„Was ist mir wichtig?“ so haben sich 
die Konfirmand*innen der Kreuzkir-
che gefragt, nachdem sie die Ausstel-
lung gesehen haben. Und sie haben 
sich auf die Suche nach eigenen Bil-
dern gemacht und eigene Texte dazu 
geschrieben. In einer der Abendan-
dachten im Advent haben sie dies mit 
uns geteilt. Hier wurde spürbar: „All 
dies sollte, darf nicht zerstört werden. 
Wir Menschen müssen alles dafür tun, 
dass alle Menschen in Frieden leben 
können.“ 

Krieg und Gewalt müssen ein Ende 
haben! 
Im Gruppen-Online-Chat wurden die 
Jugendlichen nach dem Angriff der 
Hamas auf Israel und dem dadurch 
ausgelösten Krieg im Gazastreifen 
vom Team, das von deutscher Seite 
aus an der Ausstellung mitgearbeitet 
hat, um ein kurzes Lebenszeichen ge-
beten. „Wir beten, dass wir überleben“ 
schrieb eine der Teilnehmerinnen zu-
rück. Aber nicht von allen kam eine 
Antwort. 
Auf ganz eigene Weise setzt sich diese 
Ausstellung für mehr Verständigung, 
Frieden und eine uns alle verbinden-
de Menschlichkeit ein. Wir sind froh, 
dass sie im Kulturzentrum in Ludwigs-
burg und in der Kreuzkirche zu sehen 
war und danken allen, die dazu bei-
getragen haben, dass dies möglich 
wurde, und dass sie durch Brot für die 
Welt gefördert und mit Mitteln des 
Kirchlichen Entwicklungsdienstes un-
terstützt wurde. 

Pfarrerin Birgit Braun und  
der KGR der Kreuzkirche  
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Inspiriert durch den Besuch des Kirchentages in Nürnberg im vergangenen Jahr 
haben sich ein paar Gemeindemitglieder Gedanken gemacht, wie wir unsere 
Kirchengemeinde weiter öffnen können.

Gemeindezentrum Kreuzkirche 

Neues vom Kirchplatz

Ein erstes Resultat können wir auf 
dem Kirchhof sehen. Hier stehen seit 
einiger Zeit Palettenmöbel, die in ei-
nem Workshop von unseren Konfir-
mandinnen und Konfirmanden und 
deren Eltern erstellt wurden. Mit viel 
handwerklichem Geschick, Spaß und 
der ein oder anderen Schweißperle 
entstanden Stehtische und Sitzgele-
genheiten die lose auf dem Kirchplatz 
verteilt stehen. Herzlichen Dank an 
alle, die Material beigetragen haben, 
Werkzeug gestellt und mitgebastelt 
haben!

Nun warten wir auf das Frühjahr und 
die ersten warmen Sonnenstrahlen. 
Schön, wenn wir es dann schaffen in 
regelmäßigen Abständen am Freitag 
die Arbeitswoche bei einem gemütli-
chen Zusammenkommen Revue pas-
sieren zu lassen.
Wer mitmachen möchte einen Abend 
zu gestalten - wie auch immer - darf 
sich gerne bei Christian Vohrer oder 
im Pfarramt melden. Wir freuen uns 
auf Anregungen und helfende Hände. 
Zum Start informieren wir rechtzeitig.

Christian Vohrer und Siggi Fischer 

Gemeinsamer Gottesdienst der Oststadtgemeinden  
zum Weltgebetstag aus Palästina 

1. März; 19 Uhr; Gemeindehaus der Januarius-
kirche Oßweil, Rudolf-Greiner-Str.29

Der Weltgebetstag, der in diesem Jahr von palästinensischen Frauen gestaltet 
wurde, hat schon im Vorfeld sehr viel Aufmerksamkeit erlangt, denn nachdem 
am 7. Oktober die Angriffe der Hamas auf Israel stattgefunden hatten, wurde 
kritisch hinterfragt, ob Palästina als WGT Land überhaupt in Frage kommt. Und 
gleich danach, ob die vorliegende  
Liturgie nicht israelfeindlich oder anti-
semitisch sei.

Nichts ist besser geworden, der Frie-
den weiter entfernt als damals. Aber 
trotz allem geben die Palästinenserin-
nen die Hoffnung nicht auf und auch 
wir sollten mit aller Anstrengung für 
die Region beten, dass ein Frieden 
möglich werde. Wann, wenn nicht 
jetzt, heißt es im Vorwort der Litur-
gie, sollten christliche Frauen sich zu 
Gottesdienst, Gebet, zu Klage und 
Schweigen und inständigem Bitten 
um Frieden versammeln.
Herzliche Einladung zu diesem ein-
drücklichen Gottesdienst, in dem die 
Schicksale von drei palästinensischen 
Frauen im Mittelpunkt stehen. Im An-
schluss gibt es ein Beisammensein 
und Austauschmöglichkeiten.

Frau Wissmann Hähnle 

Das deutsche Weltgebetstagskomi-
tee hat sich daraufhin entschieden, 
die Liturgie, die in den Jahren 2020-
2022 erarbeitet wurde, zu überar-
beiten. Kleinere, erklärende Texte zur 
aktuellen Situation wurden hinzuge-
fügt und manche Textstellen wurden 
leicht geändert, das ursprüngliche 
Titelbild wird nicht mehr verwendet. 
Die Veränderungen wurden verant-
wortungsvoll, behutsam und dem 
Grundsatz entsprechend, dass in die 
Liturgie der Frauen aus dem aktuellen 
Weltgebetstagsland nicht korrigie-
rend eingegriffen wird, überarbeitet. 
Der Bibeltext, der der Liturgie zu-
grunde liegt, lautet: Führt euer Le-
ben so, dass es dem entspricht, wozu 
Gott euch berufen hat: voller Demut, 
Freundlichkeit und Geduld. Ertragt 
euch gegenseitig in Liebe. Bemüht 
euch darum die Einheit zu bewahren, 
die sein Geist euch geschenkt hat. Der 
Frieden ist das Band, das euch alle zu-
sammenhält.
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Martinushelfer Projekt –  
Altkleidersammlung und Upcycling-Werkstatt 
Neue Hoffnung für Alte Kleidung

Die „Martinushelfer“ sind ein Altklei-
der- und Upcyclingprojekt in Lud-
wigsburg.

In unserer Arbeitsgelegenheit wer-
den Beschäftigungsmöglichkeiten 
für 15 Menschen, die in besonde-
ren beruflichen und persönlichen 
Schwierigkeiten sind, angeboten. 
Durch das Projekt bekommen Men-
schen, die von Langzeitarbeitslosig-
keit betroffen sind, die Möglichkeit 
wieder eine Alltagsstruktur aufzu-
bauen und aktiv am gesellschaftli-
chen Leben teilzuhaben.
Ein Teil unserer Mitarbeitenden ist 
zuständig für Abholung und Trans-
port der Altkleiderspenden. Ein an-
derer sichtet und sortiert die Spen-
den nach der jeweiligen Stoffart. 
In unserer Nähwerkstatt entstehen 
dann aus gebrauchten Textilien 
neue Upcycling-Produkte. Beispiele 
unter www.Martinushelfer.de.

Übrige Spenden leiten wir an  
Aktion Hoffnung weiter. Infos unter  
www.aktion-hoffnung.org

Was sammeln wir:
Altkleidung, Schuhe, Handtaschen, 
Vorhänge, Koffer aus Textil, Hand-
tücher, Bettwäsche, Nähmaschinen 
und Zubehör

Was nicht in die Kleidersammlung 
gehört:
Nasse oder stark verschmutzte Klei-
dung, Skischuhe, Klein-und Elektro-
geräte, Kinderspielzeug.

Altkleidersammlung vom 
4.-9. März 2024

 Sammelstelle Auferstehungskirche: 
Vorraum der Auferstehungskirche  

(Schorndorfer Str. 76)

Sammelstelle Kreuzkirche:  
Kreuzkirche 

(Brahmsweg 31)
Kontakt: 
Felix Gratz, Projektleitung Martinushelfer, 
Mobil: 0176 11954278, f.gratz@kdv-lb.de
Julia Ströbele, Fachbereichsleitung  
Läden und Arbeitsprojekte,  
j.stroebele@kreisdiakonieverband-lb.de
Kreisdiakonieverband Ludwigsburg 
www.kreisdiakonieverband-lb.de/ 
angebote/martinushelfer-projekt.html

SSoonnnnttaagg,,  1100..0033..22002244  
1177  UUhhrr  

KKrreeuuzzkkiirrcchhee  LLuuddwwiiggssbbuurrgg  
((BBrraahhmmsswweegg  3311,,  7711664400  LLuuddwwiiggssbbuurrgg))   

  

EEiinnttrriitttt  ffrreeii  
UUmm  SSppeennddeenn  ffüürr  ddiiee  RReennoovviieerruunngg  uunnsseerreess  GGeemmeeiinnddeehhaauusseess  wwiirrdd  ggeebbeetteenn..    

 

Weitere Infos unter www.kreuzkirche-ludwigsburg.de oder www.waschbrett-bluesrock.de 
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SCHWARZES  
BRETT

Seniorennachmittag  der Kreuzkirche
Folgende Termine bitte vormerken:

Dienstag, 23. April, 15 Uhr Gemeindehaus Auferstehungskirche 
Dienstag, 9. Juli, 15 Uhr Ort wird noch bekanntgegeben 

Offener  

Gemeindenachmittag 

Vorträge/Treffen im Gemeindehaus  

der Auferstehungskirche

Donnerstag, 21. März, 15 Uhr 

 Irland: Impressionen von der  

grünen Insel / Vortrag  

mit Bildern von Lilly Bergmeister

Donnerstag, 18. April, 15 Uhr 

 Märchen von großen und kleinen Tieren 

 Vorgetragen von Gisela Frank

Donnerstag, 16. Mai, 15 Uhr 

„Einander tragen mit Herz und Hand“  

lautet das Motto des Jahresprojekts der  

Frauenarbeit des Gustav-Adolf-Werks in den 

Kirchen von Lettland, Litauen und Estland  

Pfarrerin Christina Hörnig berichtet

Senioren-SpielClub  

der Kreuzkirche 

Findet bei den kalten Temperaturen nicht statt. 

Sobald es wieder warm genug ist oder das 

Gemeindehaus fertig ist, geht´s weiter. Infos 

bekommt man im Pfarramt.!

Kindererlebnistage - Mitmacher gesucht!

Am 19. und 20. Oktober 2024 werden in unserem renovier-

ten Gemeindehaus der Kreuzkirche die Kindererlebnistage 

stattfinden. Eltern, junge Erwachsene und wer sonst gerne 

dabei helfen will, dies auf die Beine zu stellen, darf sich 

gerne im Gemeindebüro der Kreuzkirche melden.  

Wir freuen uns auf Unterstützer*innen.

Naturkundliche Wanderung 
Naturkundliche Wanderung mit dem Schwerpunkt Vogel-
mit dem Schwerpunkt Vogel-beobachtung mit Andreas 

beobachtung mit Andreas Hähnle, Gemeindemitglied 
Hähnle, Gemeindemitglied und Beisitzer im  und Beisitzer im  

NABU Ludwigsburg. 
NABU Ludwigsburg. 
Wann:Wann: Samstag, den  Samstag, den 20.04.2024 um 7.30 Uhr.  

20.04.2024 um 7.30 Uhr.  Treffpunkt:Treffpunkt: Hotel Huhn,  Hotel Huhn, Kleintierzüchterverein,  
Kleintierzüchterverein,  Oßweil. Dauer ca. 2,5–3 Stun-

Oßweil. Dauer ca. 2,5–3 Stun-den. Bitte wenn möglich, 
den. Bitte wenn möglich, Fernglas mitnehmen.  

Fernglas mitnehmen.  Weitere Informationen ab  
Weitere Informationen ab  1. April 2024 auf der Website 

1. April 2024 auf der Website der Kreuzkirchengemeinde.
der Kreuzkirchengemeinde. Publik Forum Gesprächskreis

Ort: momentan im Gemeindehaus der Auferstehungskirche 

Termin: Jeden dritten Dienstag im Monat um 19:30 Uhr  

(19. März, 16. April, 14. Mai, 18. Juni, 16. Juli) 

Gesprächskreis mit Pfarrer Albrecht Fischer-Braun. Ein aktueller Bei-

trag aus der Zeitschrift Publik-Forum bildet die Gesprächsgrundlage 

des Abends. Eine Vorbereitung ist nicht erforderlich. Wer den Artikel 

vorher lesen möchte, kann im Pfarramt nachfragen oder findet diesen 

auf der Homepage der Kreuzkirche.

Gemeindeausflug – Rund um Nürtingen 
Gemeindeausflug – Rund um Nürtingen am Sonntag 23. Juni 2024am Sonntag 23. Juni 2024 Termin bitte vormerken. Termin bitte vormerken.Gottesdienstbesuch und Führung durch die Stadtkirche  

Gottesdienstbesuch und Führung durch die Stadtkirche  Nürtingen, Mittagessen, Besuch der Sammlung Domnick auf 
Nürtingen, Mittagessen, Besuch der Sammlung Domnick auf der Oberensinger Höhe (Malerei und Skulpturengarten),  

der Oberensinger Höhe (Malerei und Skulpturengarten),  kleiner Spaziergang mit Panoramablick,  
kleiner Spaziergang mit Panoramablick,  Kaffeetrinken in der Friedenskirche Hardt.

Kaffeetrinken in der Friedenskirche Hardt.Abfahrt mit dem Bus an der Auferstehungskirche und an der 
Abfahrt mit dem Bus an der Auferstehungskirche und an der Kreuzkirche. Weitere Infos im nächsten Gemeindebrief.

Kreuzkirche. Weitere Infos im nächsten Gemeindebrief.

Kinderkirche
KinderkircheSonntags um 10 Uhr im Gemeindehaus 

der Auferstehungskirche (außer in den 
Schulferien). Wir freuen uns auf euch.  

News und Interessantes findet ihr 
auch auf unsere Homepage  
der Kreuzkirchengemeinde:

www.kreuzkirche-ludwigsburg.de

Spiele- 

nachmittag 

im Gemeindehaus  

der Auferstehungskirche  

am 5.3., 2.4., 7.5. 

jeweils um 15 Uhr 
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"WAS IST UNS HEILIG?"
Bildbetrachtungen zum Misereor Hungertuch  
des afrikanischen Künstlers Emeka Udemba

Das Misereor-Hungertuch 2023 „Was ist uns heilig?“ von Emeka Udemba. - © Härtl | Misereor

Ökumenische Abendgebete in der Passionszeit  
im Ludwigsburger Osten.

Mittwoch 13. März, 19 Uhr in St. Paulus  
(Team St. Paulus und Auferstehungskirche)

Dienstag 19. März ,19 Uhr in der Kreuzkirche  
(Team Kreuzkirche und Ev. Kirchengemeinde Oßweil)

Klima, Kriege, Pandemien: Die komplexen Multikrisen unserer Tage führen uns 
vor Augen, wo die Schwachstellen unserer politischen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Strukturen liegen. Auch wenn Krisen immer verzahnter wer-
den und sich gegenseitig verstärken, ist und bleibt die Klimaveränderung die 
fundamentale Frage unseres Überlebens.
Dieses Szenario zielt mitten in das Hungertuch von Emeka Udemba. 
Bei den ökumenischen Abendgebeten wollen wir unsere Gedanken und 
Sorgen vor Gott bringen und auch überlegen, wo wir etwas beitragen können, 
dass die Auswirkungen des Klimawandels nicht noch schlimmer werden.

Matinee 
Sonntag 7. April um 11.00 Uhr 

 Gemeindehaus der Auferstehungskirche,
Schorndorferstraße 78, Ludwigsburg

Benefizkonzert  
mit dem Pianisten Jongky Goei

zu Gunsten des  
Weligama-Hilfeprojekts in Sri Lanka

 

Programm: Frederic Chopin: Andante Spianato und Grand Polinaise
Modest Mussorgsky: die letzte vier Bilder von „Bilder einer Ausstellung“. 

Änderungen vorbehalten.
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2024 

Konfirmationen 

Auferstehungskirche
5. Mai 2024, 10:30 Uhr
Pfarrer Michael Vinçon
Florian Beck
Viktoria Berkenhagen
Vivienne Faßnacht
Leni Haas
Jan Hofstetter
Cedric Sträb
Bennet Vanselow
Lilli Zetzmann
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               Für die Konfirmationen an der Kreuzkirche am 28. April und 5. Mai 2024 
gibt es wieder einen Projektchor. Eingeladen sind insbesondere auch die Konfirman-
deneltern und KonfirmandenInnen, die diese besondere Gottesdienste zusammen 
mit dem Projektchor „Die Kreuzschnäbel“ musikalisch mitgestalten möchten.

Die Proben finden jeweils mittwochs um 19 Uhr an folgenden Terminen im  
Gemeindehaus in Oßweil statt:

6. März 2024 / 13. März 2024 / 20. März 2024 / 27. März 2024 
10. April 2024 / 17. April 2024 / 24. April 2024 

Generalprobe Samstag, 27. April 2024 (Kreuzkirche)

Ich freue mich auf viele Sängerinnen und Sänger, gerne auch aus den Nachbarge-
meinden der Kreuzkirche! 

Herzliche Grüße, Matthias Böe

Konfichor 2024 
Herzliche Einladung zum Mitsingen!

  

WINTERESSEN WINTERESSEN im Gemeindehaus der Auferstehungskircheim Gemeindehaus der Auferstehungskirche
Etliche Ludwigsburger Kirchengemeinden bieten im Wechsel Etliche Ludwigsburger Kirchengemeinden bieten im Wechsel 

in der Winterzeit eine Mittagessen für Wohnungslose in der Winterzeit eine Mittagessen für Wohnungslose 
und andere Bedürftige an. und andere Bedürftige an. 

Unsere Gemeinde ist am Unsere Gemeinde ist am 14. April 202414. April 2024 an der Reihe.  an der Reihe. 
Ab 12 Uhr gibt es ein Ab 12 Uhr gibt es ein leckeres Mittagessenleckeres Mittagessen, , 

danach werden Spiele angeboten. danach werden Spiele angeboten. 
Zum Abschluss gibt es noch Zum Abschluss gibt es noch Kaffee und KuchenKaffee und Kuchen. . 

Alle Gemeindeglieder sind herzlich dazu eingeladen.  Alle Gemeindeglieder sind herzlich dazu eingeladen.  
Über Salat- und Kuchenspenden würden wir uns freuen.Über Salat- und Kuchenspenden würden wir uns freuen.  

Gesucht werden auch  Gesucht werden auch  
Helferinnen und Helfer in der Küche und beim Service. Helferinnen und Helfer in der Küche und beim Service.   

Bitte melden Sie sich, wenn Sie uns unterstützen können, im  Bitte melden Sie sich, wenn Sie uns unterstützen können, im  
Gemeindebüro oder tragen sich in die ausgehängten Listen ein.Gemeindebüro oder tragen sich in die ausgehängten Listen ein.

Kreuzkirche Gruppe 1 
28. April 2024, 10 Uhr
Pfarrerin Birgit Braun 
Lean Adam
Benno Baur
Paul Bilowitzki
Jonah  Flogaus
Julia  Frei
Jakob  Kleinmann
Jonathan  Meßmer
Emilia Riedinger
Annika Rott
Leni  Stuhr
Lukas  Tuchel
David  Zimmermann
Emil  Zürcher

Kreuzkirche Gruppe 2
5. Mai 2024, 10 Uhr
Pfarrerin Birgit Braun 
Simon  Berg
Juliana Böe
Tim  Fritz
Paul Hinrich
Johanna  Hinrich
Viktoria Hoffmann
David  Kroehn
Mark Rülke
Klara  Schmitt
Isabel-Mari  Tag

Herzliche Einladung zum Eröffnungsfest.Herzliche Einladung zum Eröffnungsfest.
Am Am 20. und 21. Juli 202420. und 21. Juli 2024 feiern wir die   feiern wir die  

Fertigstellung des ersten Bauabschnittes !!!!Fertigstellung des ersten Bauabschnittes !!!!

Samstag, den 20. Juli mitSamstag, den 20. Juli mit  
• • FlohmarktFlohmarkt am Vormittag am Vormittag

• • Kaffee, Kuchen und KinderprogrammKaffee, Kuchen und Kinderprogramm am Nachmittag  am Nachmittag 
• • Hockeste mit LivemusikHockeste mit Livemusik am Abend.  am Abend. 

Sonntag, den 21. Juli mitSonntag, den 21. Juli mit
• •  einem  einem lebendigen und festlichen Gottesdienstlebendigen und festlichen Gottesdienst  

- save the date - save the date - save the date - 

- save the date - save the date - save the date - 

Gemeindezentrum Kreuzkirche 

Neues vom „Bau“

Freuen Sie sich auf

Freuen Sie sich auf
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Urlaub ohne Koffer

Urlaubstage für Senioren und Seniorinnen 
von Dienstag 3. bis Freitag 6. September 2023 

Den Alltag unterbrechen   
- andere Menschen treffen   
- nette Gespräche führen  
- abwechslungsreiche Tage erleben  
- neue Impulse bekommen   
und abends wieder im eigenen Bett 
schlafen! 

Foto: © Wilgard/Pixabay

Jeden Morgen treffen wir uns um  
9 Uhr in der Kirche auf der Karlshöhe. 
Wir beginnen den Tag mit Andacht 
und Frühsport. 
Danach dürfen Sie sich überraschen 
lassen: Jeder Tag wird etwas anderes 
mit sich bringen. Wir singen, sind 
kreativ und aktiv, machen aber auch 
mal Pause, freuen uns an der Ge-
meinschaft und erleben wie schön 
Urlaub sein kann. Gegen 16.45 Uhr 
geht´s wieder nach Hause. 

Näheres dazu im nächsten  
Gemeindebrief. 

Ort: Karlshöhe Ludwigsburg  
Kosten: 190 Euro 
Anmeldung: Pfarramt Kreuzkirche 
(E-Mail: Pfarramt.Ludwigsburg.Kreuz-
kirche@elkw.de, Tel. 07141/890132) 

Wer sich jetzt schon anmelden will 
darf dies gerne tun. Die Anmelde-
flyer liegen ab Mai in der Kreuz- und 
der Auferstehungskirche aus. 

Es freuen sich auf Sie:  
Das Urlaub-ohne-Koffer-Team  

mit Pfarrerin B. Braun, E. Blitt,  
A. Hähnle, Dr. M. Rössle

„Die wilden 60-ger – ein bewegtes Jahrzehnt.“

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Pfarramt der Kreuzkirche oder an  
Pfarrerin Birgit Braun (Tel. s.o.)

Ostern ganz anders erleben

Wie wäre es, wenn wir die biblische Oster-
geschichte hautnah miterleben könnten? 
Wenn wir mit den Menschen in Jerusalem 
dem auf dem Esel reitenden Jesus zuju-
beln könnten, bei den Jüngern am Tisch 
sitzend das letzte Abendmahl schmecken 
könnten? Wenn wir hören würden, wie Pi-
latus Jesus zum Tod verurteilt – und wenn 
wir das leere Grab entdecken und eine Ah-

nung bekommen könnten, was Auferstehung für unser Leben bedeutet?

Im Frühjahr wird diese Zeitreise mög-
lich! Denn vom 17.03.-31.3.2024 öff-
net der Ostergarten Ludwigsburg 
zum zweiten Mal seine Türen. EJW 
und CVJM laden in die Karlstraße 24 
ein, ca. 5 Minuten vom Bahnhof Lud-
wigsburg entfernt. Dort verwandelt 
sich das Haus in eine „begehbare 
Bibel“. In kleinen Gruppen geht man 
geführt durchs Haus und entdeckt 
die biblischen Erzählungen ganz 
neu. Es gibt einige Möglichkeiten 
zur Interaktion, sodass die Geschich-
te ganz lebendig wird – aber auch 
einfach nur zuhören ist möglich. 
Teilnehmen können Einzelpersonen 
und Gruppen, aber nur nach vorhe-
riger Anmeldung über die Homepa-
ge www.ostergarten-ludwigsburg.
de . Eine Führung dauert ca. 60 Mi-
nuten; ab 15.30 Uhr ist auch unser 
Ostergarten-Café geöffnet, in dem 
man vor oder nach der Führung ger-

ne verweilen kann. Eingeladen sind 
Menschen jeden Alters. Für kleine 
Kinder ist der Ostergarten allerdings 
nur bedingt geeignet. Leider ist er 
auch nicht barrierefrei.

Übrigens: 
Wir sind noch auf der Suche nach 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden! 
Ob Auf- und Abbau, Kuchenbak-
ken, Führungen, Unterstützung im 
Hintergrund, handwerkliche Betäti-
gung… es gibt ganz unterschiedli-
che Möglichkeiten, sich einzubrin-
gen. Wir freuen uns über jede und 
jeden!

Interessierte können sich gerne je-
derzeit beim Vorbereitungsteam 
melden, z. B. per E-Mail an  
info@ostergarten-ludwigsburg.de.
Simone Gugel (EJW), Jana Sterl 
(CVJM), Stefanie Weinmann (Markt8)



22 23

Goldene, Diamantene, Eiserne und Gnaden – KONFIRMATION

Herzliche Einladung an alle, die vor 50, 60, 65 oder 70 Jahren in unserer 
Stadt oder anderswo konfirmiert wurden. 
Herzliche Einladung auch an alle, die nicht in Ludwigsburg konfirmiert 
wurden, aber hier wohnen und Gemeindeglieder sind. Auch Sie sind 
herzlich eingeladen zum

Festgottesdienst am 24. März 2024
um 11.00 Uhr in der Stadtkirche.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. Pfarrerin Kerstin Hackius wird 
mit Ihnen den Gottesdienst feiern. 
Bitte melden Sie sich im Dekanatamt Ludwigsburg, Tel. 07141 9542-131; 
E-Mail: Dekanatamt.Ludwigsburg@elkw.de.

Aufruf 

Anmeldung zur Jubelkonfirmation

Tischvergabe ab sofort  

Anmeldung per Mail unter Angabe von  

 Samstag, 16.03.2024    
 14 – 16 Uhr    
 Brahmsweg 27  
    

 LB-Schlösslesfeld   

Tischvergabe   
ab 15.02.2024 

Einlass für Schwangere mit Mutterpass ab 13:30 Uhr

BEIM KINDER- UND FAMILIENZENTRUM BEI DER KREUZKIRCHE

kifaz.kleidermarkt@gmx.de

ANMELDUNG MIT ADRESSE UND 
TELEFONNUMMER UNTER: PSSST… ES GIBT 

NATÜRLICH AUCH 
KAFFEE & KUCHEN! ;-)

 KINDERKLEIDER-  
 MARKT 
 KREUZKIRCHE 

KINDERBEKLEIDUNG  |  SPIELZEUG  |  FAHRZEUGE  |  AUSSTATTUNG
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Besuchen Sie uns im Internet:  
www.auferstehungskirche-ludwigsburg.de

Pfarrer Michael Vinçon 
Schorndorfer Straße 76  
Tel. 07141 89 01 55 oder 
Tel. 0711 86 05 691  
Fax 07141 89 01 56 
pfarramt.ludwigsburg. 
auferstehungskirche@elkw.de

Gemeindebüro Barbara Deyhle 
Tel. 07141 89 01 55, Fax 89 01 56 
Gemeindebuero.Ludwigsburg 
Auferstehungskirche@elkw.de 
Telefonisch erreichbar: dienstags und 
mittwochs von 9:30-13:30 Uhr. 

1. Vorsitzende im Kirchengemeinderat 
Karin Stark 
Tel. 07141 28 06 03  
tobikarin@gmx.de

Gemeindehaus  
(Hausmeister/in und Mesnerin):  
Oksana und Alexander Steinle 
Schorndorfer Straße 78, 
 Tel. 07141 8 38 52 steinlede@mail.ru

Kantorin Andrea-Ulrike Schneller 
Flötenkreis, Kinderchor, Kirchenchor 
Tel. 0711 8 07 07 70  
musicaviva@t-online.de

Fuchshof-Kindergarten 
Fuchshofstraße 35, Sonja Keßler  
Tel. & Fax 07141 87 53 34  
kiga.fuchshofstrasse@evk-lb.de

Friedrich-Fröbel-Kinderhaus 
Brünner Straße 4, Natasha Lee 
Tel. & Fax 07141 8 22 11 
kiga.bruennerstrasse@evk-lb.de

Jugendreferent Stefan Richter 
CVJM Ludwigsburg, Karlstraße 24 
Tel. 07141 97 14 13, Fax 97 14 19 
stefan.richter@cvjm-ludwigsburg.de

Diakonie- und Sozialstation 
Karlstraße 24, Tel. 07141 95 42-800  
Fax 95 42-805

SPENDENKONTEN 
(alle bei der Kreissparkasse  
Ludwigsburg, BIC SOLADES1LBG)

Gemeindekonto:  
IBAN DE51 6045 0050 0000 0195 96 
Bitte Verwendungszweck angeben  
(z. B. Gemeindehaussanierung)

Pfarramtskasse:  
IBAN DE02 6045 0050 0000 0277 53

Chorkasse:  
IBAN DE74 6045 0050 0010 4816 02

Kindergärten:  
IBAN DE43 6045 0050 0000 0049 96

Auferstehungskirchengemeinde  
Kontakte
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Kinderchor: (5- bis 12-Jährige) 
freitags 15:15 – 15:45 Uhr

Kirchenchor:  
dienstags 20 Uhr 
Kantorin Andrea Schneller

Kinderkirche: sonntags 10 Uhr  
 (nicht in den Schulferien)

Kirchengemeinderat: 
11. April und 16. Mai, 19 Uhr

Konfirmandenunterricht: 
i.d.R. mittwochs 15:30 Uhr 
Gemeindehaus Auferstehungskirche

Montagsfrauentreff: 14-tägig 
Kontakt: Tel. 8 15 88, Bärbel Welte

Offener Gemeindenachmittag: 
donnerstags 15 Uhr 
21.März, 18. April, 16. Mai 2024

Posaunenchor: 
montags 19:30 Uhr, Tel. 25 09 81,  
Lothar Rücker – nach Absprache

Seniorenclub: donnerstags 15:30 Uhr 
nach interner Absprache

Spielenachmittag: dienstags 15 Uhr 
05. März, 02. April und 07. Mai 2024

Tauftermine im Gemeindegottesdienst: 
bitte nehmen Sie Kontakt  
mit Pfarrer Michael Vinçon auf.

Abendgebet:  
donnerstags 19:30 Uhr, nach Absprache 
Kontakt: Tel. 8 17 41, Familie Dumler

Besuchsdienst: 
10. April 2024, 17:30 Uhr 
im Gemeindehaus

Beweglich bis ins hohe Alter:  
donnerstags 15 Uhr 
07. und 14. März, 11. und 25. April,  
02. Mai, 06. Juni 2024

Flötenkreis: 
dienstags 19 Uhr, nach Absprache 
Kantorin Andrea Schneller

Gemeindedienst: 
22. Mai 2024 ab 9 Uhr 
Inge-Keppler-Zimmer

Haus- und Gesprächskreise: 
in den Wohnungen der Teilnehmer 
nach Absprache 
– mittwochs 20 Uhr, Tel. 87 15 58,  
 Wolfgang Voige 
– montags 20 Uhr, Tel. 50 51 508 
 Ulrike Hettenbach

Jungschar in Oßweil: Klasse 1- 4  
freitags während der Schulzeit von 
14:30-15:30 Uhr, Gemeindehaus 
Oßweil. Näheres bei Pfarrerin Dajana 
Römer (Tel.: 07141-864780)

Kammerorchester: mittwochs 20 Uhr 
Kontakt: Roland Hagemann 
roland.hagemann@gmx.de    

Treffpunkt ist im Gemeindehaus, sofern nichts anderes angegeben. Kurzfristige  
Terminänderungen entnehmen Sie bitte dem Schaukasten oder unserer Homepage.

Auferstehungskirchengemeinde 
Angebote und Möglichkeiten
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Chortermine:  
siehe Auferstehungskirche –  
Angebote und Möglichkeiten 

Nachbarschaftshilfe: 
Frau Dieterle im Auftrag der  
Diakonie- und Sozialstation  
Ludwigsburg: Tel. 9542-810 

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:

Seniorennachmittag:  
Dienstag, 23. April, 15 Uhr: Im Ge-
meindehaus der Auferstehungskirche 
Dienstag, 09. Juli, 15 Uhr (Ort wird 
noch bekannt gegeben)

Naturkundliche Wanderung: 
(Schwerpunkt Vogelbeobachtung) 
mit Andreas Hähnle 
Samstag, 20. April, Start: 7:30 Uhr am 
Hotel Huhn, Kleintierzüchterverein, 
Oßweil

Art-Nacherzählung:  
Blutsbrüder: Kain und Abel von und 
mit „Das TonTeam“ 
Sonntag, 10. März, 17 Uhr in der 
Kreuzkirche 

Tauftermine nach Absprache 
mit Pfarrerin Birgit Braun

Montagsfrauentreff: 
14-tägig 
Kontakt: Tel. 8 15 88, Bärbel Welte

 Publik Forum Gesprächskreis: 
Gemeindehaus Auferstehungskirche 
Jeden dritten Dienstag im Monat, 
19:30 Uhr (19. März, 16. April, 14. Mai, 
18. Juni, 16. Juli) Kontakt: Albrecht 
Fischer-Braun, Tel. 07141/890132

Konfirmandenunterricht: 
Gemeindehaus Auferstehungskirche 
mittwochs, 14:30 Uhr 

Gemeindedienst:  
Mittwoch, 8. Mai 2023, 18 Uhr 
in der Kreuzkirche  
Näheres erfahren Sie im Pfarrbüro

Kinderkirche: 
Gemeindehaus Auferstehungskirche 
sonntags 10 Uhr (Ausnahmen s. 
Homepage)

Team der Kinderkirche:  
variierende Zeiten, Verstärkung will-
kommen! Infos bei Pfarrerin B. Braun 

Jungschar in Oßweil: Klasse 1- 4  
freitags während der Schulzeit von 
14:30-15:30 Uhr, Gemeindehaus 
Oßweil. Näheres bei Pfarrerin Dajana 
Römer (Tel.: 07141-864780)

SeniorenSpielClub: 
findet statt, wenn´s wärmer ist.  
Näheres erfahren Sie im Pfarrbüro.

Kreuzkirchengemeinde 
Angebote und Möglichkeiten

Achtung: Da unser Gemeindehaus renoviert wird finden alle Veranstaltungen, 
die normalerweise in unserem Gemeindehaus stattfinden, an verschiedenen 
anderen Orten statt!!!! Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte den Schau-
kästen und unserer Homepage

Impressum
Herausgegeben von den Ev. Kreuz- und  
Auferstehungsgemeinden Ludwigsburg,  
Schorndorfer Straße 76, 71638 Ludwigsburg
Redaktionskreis: Michael Vinçon (V.i.S.d.P.),  
Birgit Braun, Dorothea Breuning, Barbara Deyhle, 
Ulrike Hettenbach
Satz, Layout: Susanne Sonneck

Kreuzkirchengemeinde 
Kontakte

Evangelische Kreuzkirchengemeinde 
Brahmsweg 31 
71640 Ludwigsburg 
Tel. 07141 89 01 32  
www.Kreuzkirche-Ludwigsburg.de

Pfarrerin Birgit Braun 
Tel. 07141 89 01 32 
Birgit.Braun@elkw.de

Vikarin Lena-Sophie Günther  
Tel. 07141 64 91 040 
Lena-Sophie.Guenther@elkw.de

Gemeindebüro 
Tel. 07141 89 01 32 
Pfarramt.Ludwigsburg.Kreuzkirche@
elkw.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
dienstags 9–12.30 Uhr 
donnerstags 16–18 Uhr

Kirchengemeinderat (1. Vorsitzender) 
Christian Liebchen, Tel. 01520 86 28933 
Christian.liebchen@web.de

Hausmeister- und Mesnerin 
Lena Polischuk 
Tel. 07141 48 79 439

Kinder- und Familienzentrum 
Tel. 07141 8 49 29 
kifaz-kreuzkirche@evk-lb.de 

BANKVERBINDUNGEN 
(alle Konten bei der Kreissparkasse  
Ludwigsburg, BIC SOLADES1LBG) 

Gemeindekasse: 
IBAN DE19 6045 0050 0000 0769 17 

Gemeinde-Spendenkonto  
für die Renovierung: 
IBAN DE84 6045 0050 0000 0041 61

Kindergarten:  
IBAN DE43 6045 0050 0000 0049 96

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.kreuzkirche-ludwigsburg.de

Druck: Gemeindebriefdruckerei

Auflage: 3.000 Exemplare
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
Juni-September 2024: 1. April 2024
Beiträge bitte an Pfarrer Michael Vinçon und an 
Susanne Sonneck, info@susanne-sonneck.de



Herzliche Einladung zum  
Gottesdienst um 10 Uhr  

mit Dekan Michael Werner und festlicher Musik 
mit Kirchenchor, Posaunenchor, Solotrompete, 

Orgel und Pauken  
Im Anschluss: Stehempfang im Gemeindehaus.

90jähriges Jubiläum  90jähriges Jubiläum  
der Auferstehungskircheder Auferstehungskirche

Am Palmsonntag, 24. März 2024 feiern wir  
90 Jahre Auferstehungskirche 

Wir wollen Rückschau halten auf 90 Jahre Auferstehungs-
kirche und Auferstehungskirchengemeinde aber auch 

einen Blick in die Zukunft wagen. Das ist spannend,  
weil sich zum 1. Januar 2025 die Auferstehungskirchen-

gemeinde und die Kreuzkirchengemeinde zu einer  
Kirchengemeinde zusammenschließen werden.


